
Anlage zur Klage gegen AG1 EU Enterprise Limited  
 

Es werden Unterlassungsanträge bezüglich nachfolgender verbraucherschutzwidriger 
Praktiken geltend gemacht: 

 

zu unterlassen,  

 

a) „AG1 konnte das Darmmikrobiom anreichern und die Anzahl guter Bakterien im 

Darmmikrobiom mehr als verdoppeln. Diese Bakterien kommen typischerweise in 

einem gesunden Darm vor.“ 

 

und/oder 

 

b) „2,9 x mehr gute Bakterien im Darmmikrobiom im Vergleich zur Kontrollgruppe.“ 

 

und/oder 

 

c) „Diese guten Bakterien besiedeln einen gesunden Darm und sind somit Teil des 

Darmmikrobioms. Dort zersetzen sie täglich Nährstoffe.“  

 

und/oder 

 

d) „In einer einarmigen Studie, die die selbst wahrgenommene Wirksamkeit von AG1 

untersuchte, berichteten die Teilnehmenden von positiven Auswirkungen auf Energie, 

Verdauung, Stimmung, mentale Leistung und Haut “ 

 

und/oder 

 

e) „Starkes Immunsystem  

Vitamin C und Mineralstoffe aus Zitrusfrüchten, Acerola und anderen hochwertigen 

Quellen unterstützen dein Immunsystem. 

Starkes Immunsystem 

Kupfer, Folat, Selen, Zink und die Vitamine A, B12, B6 und C tragen zu einem 

starken Immunsystem bei.“ 

 

und/oder 

 

f) „02 - IN-VITRO-STUDIE 

In-Vitro-SHIME-Studie 

Die Pulverform von AG1 ist nachweislich leichter verdaulich als eine Multivitamin und 

Mineralstofftablette und ermöglicht so einen besseren Zugang zu den Nährstoffen.“ 

 

wenn dies geschieht wie in Anlage K 1 und K 2 abgebildet. 



o

sgJ

L i-i I i.\
I , L-i 

=

',"') --,"- 
"'

-L.::
-:.

0- ---Jrl, t_1 L;l .r.. j:: i iffl'

i,-,i'..i ..',',. tr't I.l '..- l.: '.r.,

AG1-
H

lnhaltsstoffe Forschung UberAGl ', Wissen Newsletter o,-r

t-
l+

FORSCHU],IG

Die Wissenschaft hinter
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r:-r*eit 201O besiertAGl aul den neueäten wissenschaftlichen Erkanntnissen -
(f,i,eswegen entwickeln wir AGl ständig weiter. So bieten wir dir einen
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S€it 2010 basiert AGl auf den neuegtgn wi$enschaftlichen Erkenntnissen *

deswegen entwickeln wiAGl ständig weiter. so bieten wir direinen

wissenschaft lich fu nd ie fien, effektive n N ä h rstofü Boost fli r ieden Tag.

Wireind davon übaneugl daes ho€hwertige lnhaltsstoffe vor allem dann

wichtige Nährstoffe liefern, wenn sie in Formen und Kombinationen geliefert

werden, die der Körper leicht aufnehmen und verwerten kann'
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Wirsetzen einen neuen
tandard in der Forschung
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Wirsetzen einen neuen
Standard ip der Forschung 8f 0B ct{TUirG$STu0re il

Unser internes Team aus Mediziner:innen und Wissenschaftler:innen hat in

Zusammenarbeit mit unabhängigen Experhinnen eine Feihe

wissenschaftlicher Studien durchge{ührt, um die Wirkungen von AGl zu

validieren" Dabei tolgten wir einerweltweit anerkannten Methodik für

wissenschaftliches Vorgehen und gingen weit über die Analyse einzelner

lnhaltsstoffe hinaus, um un$ere vollstäindige Rezeptur zu testen und das

effektive Zusa mmenspi el u nserer I nh a ltsstoffe zu bestätigen'
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lnhaltsstoffe hinaus, um unsere vollständige Rezeptur zu testen und das

effe ktive Zusa m mensp i el u nserer I n ha ltsstoffe zu bestätig e n'

Klinische Studie ln-vitro-Studie
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01 - KLTNTSCHE STUDTE o
AG1 konnte &s
Darmmikrobiom
anreichern und die Anzahl
guter Bakterien im
Darmmikrobiorn mehr als
verdoppeln. Diese
Bakterien kommen
typischerweise in einem

dlesunden 
Darm vor.T
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mehr gute Bakterien im Darmmikrobiom im Vergleich zur

Kontrollgruppef
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anreichern und die Anzahl
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Darmmikrobiom mehr als
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typischerweise in einem
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# Diese guten Bakterien besierJeln einen gesunden Darnr und sind

sornit Teil des Darmrrtikrotriorrts. Dort zer-qetzert sie täülich

Nährstoffe.
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I Daten lieEen detn lLnlemehmen vot 2tr23. In einar dop@bliftden, randornisrer?en Plecebelr&nldollisrtefi lCinschen Studre'

bej dersogesunde Erwfld:hsefle dbe( einf;n Zeitraun von eine{n Monal uf}tdrsüchl r+?rden Dl'e 'sfudle wude an einer

vorherigen Version der konünureri*cfi nrrr'iferentmb,ke/ten Be;:ept,.;l. wnÄGl durcfueiufiü 06s Slt/dieflergebnrs rbf äddie

€Jkfuelis Version der Reeeptu( übertragbar, da die h'lengen der enfhslfenen Saftlenrenerfen lecfola*ri{us afldophjlus und

Eilidnbacterium Oifusfi n cht wnänderf rvurden.
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01" Klinimh€Studl€ 02. ln-vitro-Studie

verdoppeln. Diese
Bakterien kommen
typi*"henrueite in ei nem
gesunden Darm vont

02 - rN-vrrR0-sruDrE o
Die Pulverform von AG1 ist
rachweislich leichter

ulich als eine
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02 - rN-vrrRo-sruDrE c
Die PulverforEn von AG1 ist
nachweislich leichter
verdaulich als eine
Multivitamin- und
mi n eralstofftablette u nd
ermöglichte so einen
besseren Zugang zu den
Nährstoffen.*
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mehr zurAufnahme verfügbare Mineralstoffe im Vergleich zu einer

Mu ltivita min- u nd mineralstofftablette*
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0t. Klinieche $tudie 02. ln-vltro-Studle

02 - rN-vrTRo-sTUDrE e
Die Pulverfornl von AG1 ist
nachweislich leichter
verdaulich als eine
Multivitamin- und
mi nera lstoffta blette und
ermöglichte so einen
besseren Zugang zu den
Nährstoffen.*
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Die Pulverform von AG1 ist
nachweislich leichter
verdaulich als eine
Muhivitamin- und
minera lstofftablette u nd
ermöglichte so einen
besseren Zugang zu den
Nährstoffen.*

mehr zur Aufnahme verfügbare Mineralstoffe im Vergleich zu elner

Multivitamin- und mineralstofftabl€tte+
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O1. Klinische Studio 02. ln-vitro-Studie

fr$

besseren Zügang zu den
Nährstoffen.*
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02 - BE0BACHTUNGSSTUDTE e

In einer einarrnigen Studie,
die die selbst
wahrgenommene
Wirksamkeit von AG1

ntersuchte, berichteten

F suchbegriff hier eingeben
A
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02 - BEoBACHTUNGSSTUDTE e
ln einer einarffirigen Studie,
die die selbst
wahrgenommene
Wirksamkeit von AG1
u ntersuchte, berichteten
dieTeilnehmenden von
positiven Auswi rkungen
auf Energie, Verdauung,
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mmung, mentale
der Teilnehmenden spürten bemerkten weniger

ung und Haut.t
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02 - BEoBACHTUNGSSTUDTE e
ln einer einarffrigen Studie,
die die selbst
wahrgenommene
Wirksamkeit von AG1
untersuchte, berichteten
die Teilnehmenden von
positiven Auswirku ngen
auf Energ ie, Verdauung,

mmung, mentale
isfiung und Haut.*

der Teilnehmenden fühlten

sich weniger gestresst*

der Tei I nehmenden füh lten

sich ruhigerl
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ln einer einarmigen Studie,
die die selbst
wahrgenommene
Wirksamkeit von AGl
untersuchte, berichteten
dieTeilnehmenden von
positiven Auswirkungen auf
Energie, Verdauung,
Stimmung, mentale
Leistung und Haut.ü
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O1- Klinigche Studie 02. ln-vitro-Studie

s2 - BEoBACHTUNGSSTUDTE c
ln einer einantligen Studie,
die die selbst
wahrgenommene
Wirksamkeit von AG1
u ntersuchte, berichteten
die Teilnehmenden von
positiven Auswi rku ngen
auf Energie, Verdauung,

immung, mentale
ung und Haut.*

der Teilnehmenden

berichteten von reiner Haut{

o
spürten weniger HeiBhunger{
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lnrrere Vrlraänoe im Körper sind rricht
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i /n eflrer gnsrflt5;e,l Oriffstudie, die en 35 gezun,Jen Frwachsenen irn Aher rlon ,f5 bis CS,Jshren tir.rc,hgetrhrl mrd*. rivi-rrde

rjre s*lbsf erngeschdi;fe !8lr&-sarn(eif i.orr,4Gt übe r drei Mnnaie untFrsüc&f. llte $fucLre rt'Urde an einer r,'orfi*ngren l/ersron

de.,kcrrfjnlr'e-r,rrbr5 r*,eüe-..rentr,r,r'ckeften Reae-.phrr ucn 467 durchge/ühri Oas Sludierir:rgrenni.s i-sr eufgrunr:/ kemer nder

,"r'ur=656:hsfirch r".ernac,hiä-s,rigbarer Änderunglen der rrntersflh.e-.qrX*n rVdhr"s,trrfe, gjtlr'cher Fcli/tne u"td uergtierrhharen

{irrrh,rrac*s nrrf rdr'e alfireil6 l,'erSr'nn rJerFeze.Fftirdiheftr€gher. Fie.gtrrcJ,iene,.gehru.rse &Onnen FtIl,y'ie lolSenden ,Qä,hr"rofe

rrnuJ ge.sr;arlfteitJf hen lullir*rrrrglen .'uniuk-qtr:ftLhrf lve rden: Vitamirte C, 91 Sf, A?, ß$, $fi. S/ unri Sffl Fh,:rsphor rrnrl Ktrpfer

ir5$Frr 71i €rnern nrrrrnaÄgn €hergr,'eslrl#rver.'h,sel her'- Cnlcrtr,"rr trdgf firrnflnnß/nn Arnktron von fe.rrJrlrurrE"sen:yrne-n fie,r. Ore

fm.olsch/*+ten FrEle,finrs,se r5e:rrlhen srcä alrssr:hlielXtich auf voriifmrEreÄerrtle GashilJrrng tntl Elithttngcn, dr* *erne-r

nrrr1irrnrsr:1*m 8e hnnrihng lrcrlirfen. Ä(il rsi rfr:hf nrr SehanrJ/r.rng *r"rn*haller ly'errlrtrrngmlrescfi*enJcn geergrnef. I&rbmn,

Nü{:iin, [4]ä.,ilir! 8S, l4txmirr B1!, 8müh, F.J,trt irrrd Vifanlir {] tmgefi nr eincr nafttclirf p.sycfr's-r:.hef Flrnrttio* bei- fie Vilirfine

C. 84 S?3. sr:we Xtriamin, fiihofiavin- fuiircrn, &rnfi$ und {u;:y'*r fregen zu einer nrrtrlJla}ett Fun*inrn da"s Alenrensys{em-s her.

Die Hjtarr.rnn C E4 8€. sr.r*'l'e rgr"Lrofler,rn, JViacrn, AärrJfilfi *nsäure und Fo{at lraqsn mr lbrringrerung r'*n Mudigkeil ttttd

Errnüei'rng ber- Vrlsmin 11 urld 8i alin tragen ntr ErhältuÄV dider $ürrnalen lLia$f üer C*tßrn fräEl f,{rr Äarf'rächtdir}äifüÄg eirres
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01, Kllnieche Studia 02. ln-vitro-Studie

rn erner elnarmlgen bluole,
die die selbst
wahrgenomraene
Wirksamkeit von AG1
u ntersu chte, berichteten
die Teilnehmenden von
positiven Auswi rku ngen
auf Energie, Verdauung,
Stimmuhg, mentale
Leistung und Haut.t
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01. Klinische Studle 02. ln-vitro-$tudie

"Wir haben AG1 gezielt so
entwickelt, dass es ein breites
Spektrum an essentiellen
Nährstoffen in Kombination mit
guten Bakterienku lturen liefert

all das in einer Pulverform,
sodass dein Körper sie leichter
aufnehmen kann als in einer
Tablette."
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O1. Kliniache Studie

TEA}4 & FORSCHUNG

02. ln-vitro-Studie
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o

Dr. Ralph Esposito

NQ LAc urd ehtef$o&nca & Nutiffon Officer

h

Unser Forschungsteam
/irvertrauen auf ein internesTeam aus Mediziner:innen, Wissenschaftleninnen und Forschenden, die ihre Arbeit an den

neuesten Erkenntnissen derWissenschaft ausrichten - und somit dazu beitragen, mitAGl ein hochwertiges und
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effe Hives Nä h rstoff -F undarnent zu e ntwickel n"

tr. Ralph Esposito

ÄlO Lac - Funktionelle

Dr. Lara Nyrnan

PhD - Molekulare

Dr. Ren-hau Lai

PhD, TCMD - Tnditionelle

Dr.Tess Marshall

ND - lntegraffve Gesundheit
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Dr. Sonia Malani

ND - lntegrative Medizin

02. ln*vitro-$tudie

Dr. JeremyTownsend

PhD ' Sportphysiologie

Dr.Trevor Kirby

PhD - lmmunologie und

Mikrabiolagie

Dr. Philip Sapp

PhD.
E m ä h ru n g swrssenscha ff
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Dr. JerernyTownsend

PhD - Sportphysiologie

Dr.Trevor Kirby

PhD - lmmunologie und

Mikrobiologie

Dr. Philip $app

PhD.
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Dr. Gaitlyn Eüffarda
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Olivia Felaez

MS, IFNCP - Funktionelle

Emährung
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GForschung mit Peer- Review
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P\qBD -
E m äh ru n g snrs*enscfiafi

02. ln-vitro-Studie

MS, IFNCP - Funktionelle

Emährung

Forschung mit Peer- Review
Wirteilen unsere Forschungsergebnisse nicht nur hier, sondern lassen sie durch Experhinnen und Forscher:innen begutachten (Peer Review) und

verötfentlichen sie in renommierten Fachzeitschriften. So tragen wireur aktuellen Forschung bei, die die komplexe und uentrale Rolle der

rung fiir die ganzheitliche Gesundheit untersucht.



AG1' lnhaltsstoffe Forschung überAGl - Wissen Newsletter

01" Klinische Studie CI2. ln-vitro-Studie 03. Beobachtungsstudia

veröffenilichen sie in renommierten Fachzeitschriften. So tragen wir zur aktuellen Forschung bei, die die komplexe und zentrale Rolle der

Ernährung für die ganzheitliche Gesundheit untersucht.

rl'r
Jlr.rRuAL oF THE rnreRrurtrohd- socrETY oF SP0BTS l{urFrrroil

The effects of AGI@ Bupplementation on the gut microbiome of healthy adults: a randomizedn double-blind, placebo'controlled clinical

trial

Darm-Vortrtiglichkeit sowie anders klinischa $icherheitsparameter bei gesundan Männern und Fnauen beeinflusst'

Paoer lesen 4

VTBACEUTTCALS

he Novel $ynbiotic,AGlo, lncreascs Short-Chained FattyAcid Production inthe Simulatorof Human lntestinal Microbial Ecosystem

o
f-l

tAlllllFtal-J-r.fr
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!ü.JTRACEUTICALS

The Novelsynbiotic,AGlq Increasesshort-Ohained FattyAcid Produstion inthe Simulatorof Human lntestinalMicrobialEcosystem

(SHIME) Modet@ Li

Nahrungsergänanngsmittel, das Vitamine, Mineralstoffe, Bakterienkulturen, Anüoxidantien und weitere natürliche Fflanzenstoffe enthält'

Paper lesen -1

APPLTED BIOSCIEI.ICE

AGl6, a Novel Synbiotic, Elramonstratss Superior Mineral Bioacceesibility and Bioavailability Compared to a Tablst Multivitamin snd

Supplement Using an lnMtro Modelof the UpperGastrointostinalTrast

rt/ährend herklirnmllche Multivitamin- und Mineralstoftprgparate (MVM) in der Fegel ln Tsbletten{orm angeboten wetden, slnd neue Pulverformen von MVM-Präparaten erhählich, dle

eine höhere ale MVM tn

o
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EcosystemrD Model

der Struktur und Funktion derferneinschaft beobachtet wurden.

Paper le"Fen -)

lllCROOBGAITISI{S

AGlo, a Noyel Synbioticn Maintaina Gut Bsrrier Funstion following lnflammatory Challenge in a Caco-2/THFI'Blueil Go4ulfure

Model

ru analysieren^

Paper lesen -)

o
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zu analytlererl

Paper lesen *

JO{IBHAL OF FUilTrIOilAL FOff)6

Ohanges in t*re fecal polar metabolome due to AGI supplementation in the SHIME0 model: A proof of principle study

Metabolomik ist ein wichtiger Ansata, um die Auswir{rungen einee Nahrungsergänzungsmittele aul den Stoffwechsel dee Darmmikrobioms vollständig zu er{assen. ln dieser

in vitro zu untersuchen. Dabei kam derrSimulatordss menschlicften intastinalen milrobiellen ökoaystemsa (SHIME) zum Einsatz.

Paper lesen {

or-r

T
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Metabdomik lst eln wlchtigerAnsatz, um die Auswirkungen eines Nahrungsergänzungsmitlels aul den Stoffwechsel det Darmmikrobloms volbtärdig zu er{msen" ln dieser

in vitro zu untersuchen. Dabei kam der Simulator des menschlichen intestinalen mikrobiellen Okosystemso (SHIME) eum Einsatz.

h
Eaper lesen {

III'TRIEIiITS

Foundational Nrrtrition: lmplications for Human Health

Die menschliche Emräihrung und dle Fruge, r,rns ale "ideale' Fmährung angesahen r Erden kann, ist ein komplexee, vielschichtiges Thema' über das viele Forecheninnen und

das* es ein globales Emährungsproblem gih

+

o



AG1
@

lnhaltsstoffe Forschung überAGl * Wissen Newsletter

01" Klinische Studie 02. ln-vitro-Studie 03. Bsobachtungsstudie

FH)I'TIERS

N utdent syn etgy: defi4ition, evide ncer and ftrture dircstione
|4st

wenn jeder Näh,rstofi einzeln konaumiartwird'

Paoer lesen 4

orr
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wenn jeder Nähretoff einzeln koneürniert wird.

Paper lesen { h

o,-r
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Einmal am Tag" Jeden Tag. Fürs
Leben.

Starte jetzt mit AGI _;
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Starte jetzt mit AG1 +
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Du hast Fragen, wir die Antworten.

Was ist ein SHIME'Modell?

SHIME-Modell {,,gimulator of the Human lntestinal Microbial Ecosystem") steht für Simulation des menschlichen Magen-Darm-Trakts. Das

SHIME-Modell ist ein in-vitro-Modell, das in der Forschung zur Untersuchung des menschlichen Magen-DarmiTraks eingesetzt wird. Es besteht

aus einer Reihe von miteinanderverbundenen Abschnitten, den sogenannten Bioreaktoren, die die physiologischen und biologischen
/-:\(t) 

"Oinsungen 
im menschlichen Darm nachahmen, einschließlich Magen, Dünn- und Dickdarm.

\__-/
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Was ist ein SHIME'Modell?

SHIME-Modell (,,Simuldpr of the Human lntestinal Microbial Ecosystem') steht lür Simulation des menschlichen Magen-Darm-Trakts. Das

SHIME-Modell ist ein in-vitro-Modell, das in der Forschung zur Untersuchung des menschlichen Magen-Darm-Trakts eingesetzt wird. Es besteht

aus einer Reihe von miteinanderverbundenen Abschnitten, den sogenannten Bioreaktoren, die die physiologischen und biologischen

Bedingungen im menechlichen Darm nachahnnen, einschließlich Magen, Dünn- und Dickdarm.

Warum habt ihr euch für eine SHIME'Studia entschieden?

\llfas ist eine einarm igeStudie?

o
l-l

+

+
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Wie validiert ihr Forschungsdaten zu AGl?
t\
r+

Wastut ihr, um die QualitätvonAGl zu g€währleisten?

+

+

rilt,t
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Melde dich zum AG1 Newsletter an und
sichere dir dein Angebot!

O1. Klinische $tudie 02. ln-vitro-$tudie

h

Deine E*Mail-Adresse

ltVichtQ: lm Anschluss erhältst du eine E-Mail, um deine Anmeldung zum

l0TravelPacks +
VitaminD3+K2
rurErstbestellung!

H

-t

gmtls
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\Mchlig: lm Anschluss erhi$st du eine E-Mail, um deine Anmeldung zum

Newslettsr zu bestätigen. Das Angebot gilt nur beiAbschluss sines

Abonnements. DerAbtchluss mu*s über den Unk erlolgenn den wir nach

Bestätigung deiner E- Mail-Ad resse m it d ir teilen.

Mit derAnmeldung zum Newsletter akzeptierst du unsere

Datensch utzbeeti mm u ngen

Mil der Anrneldung rurn New.sletier nkzeplierst dLr unsere [Jntenschlrt?hestimmung{"- n.

JETZT AI{MELDEN

AG1

d3+k2
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;;;;;";;;;;';'ä;; den unt enor gen, den wir nach

Bestätigung dei ner E-Mail-Ad resse mit d ir teile n'

Mit derAnmeldung zum Nfuvaletterakzeptieret du unsere

Datensch utzbesti mm u ngen

Mit rjsrAnmeldung lum Nswslüttor akz€p{iatst du uns€rc ü6lonschutzbestlmrnungon.

tqF
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I];n hLalf ,'t.

' Echte B*r..ertun.ger, r,'Dn (urd:inner, C'e rach d.'-rn Naut einen Ee',rririungsliF[' erh;llel r3?En,

" Düs 
^:r':*b31 

ist nu: fÜ' reua Ä:l,llr.ent:irr:cn gJltig.@

b
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' f chtr: Be*ertur!!en v.rr1 {urd:ilrr*:r, d e nalh derrt Kari uineri ße'serlungsiir:k erhaltl:t ltalerl-

" Cas Arrcet:rl r:t riitr ftt't:eL-e Alrorr:pnt:irrlen giiltiq-

1: (r:prer, Fcla:, Selen. Zirk lrd d e Vitemine A, 812, S6 r;nd C tracer rlr e,ner rrrlmal*r Ft.nlct nr nes lmmunsystems hai-

?: Die!/it8mine C, Efi r.,nri B'!!, s,l*ieTrjamin, Rihotia*.in, iJiö,:in. eicrtin. P;ntrrthen--o.,jlrre, Calcilin, Fhrsähnr, Kr.pferrrnrJ L'lnngan !ragen 7ll

a,'!r/rnJeir-
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Erhte Berertrrr:gerr uon {rtrd-inrran, rl e ra:h d*nt Kartf einen Be'*pr1t;ngslink erltrlter lnnerr-

" ßas Aneehrl ist ritl: fil'rerrP AiDanent:irnen girltig"

1: (r"rpfsr, Fo{,:i, Selen. Zink L,nd d'e Vitömine A, Bl?, fi6 r,nt C trag*r lu *lrtr nomaler Fr.ni:'crn cea lmmunsystems hli.

2: DieVit,:nr,ne C, 36 r;nC E!2, sc*teT:ri;nin. FibsfTa"in. i,liarin 3:ct.n Püntülheir.;ure, C,:lcl'ln, Phaslhcr, Kr,pferur:d :'!'lsn!3n 
"ragen 

zu

eif;ern n.srnrelEn Energiestoffuiechsel be,, Biot;n, Zink urd Chrnn trsüen ru erlem nürnsle.l Stoffwechselvon Makronährstoffen bei. Vitarnlr

A r.Lnc F'bcf ia,;in treg+n ru eirem ncrrralen Ei*enstoftwechsel bei Zink trd,qt zu einem nlrrnsten Säure.Besen-Stoffwechsel. e'rrerE nür'Tra'eil

Kohlenhydrat-stoftwechsel, *inern nrrm;ten Fettsaurestoffwechsel ,rnd eirEm norr,;3'en Vitamin-A'Stottwechsel irEi, lJolybdbn trdgt zLr

f;tner norrraler Verstoffwechslung schwefelhaltigerAminosäuren bei, Fantcthensä.tre'lri51 lu f,lner nDrralin,St'nlhe.:e und lu e ne.lr

ncrn-elen Stoflwechselvon Steroidhormsnen,VrtaminDund einigen Neurotransmittern bei.Vitirrnin: E6 unl812:,o'.rie Folrrt tra!en ru

e,nEm nDrm"?rEn Homocys.tein.Stoffwechsel be:. V;ln'r!in E6 tr,r3r..u Eianm nirrralea EiweiB- und Glycogenstolfvrechsel hei.

3.\rit3m,ne El? und FLrrilt, sü'n,ie Zrnr urC eelclur trs!]en zu drrr Funhliin de.Zellteilung bii, Vilsmin A urd Üalc un trü!"lJ] ru or=r Fun"'iicn de'

Zellspezialisierung bei. Die Vit;rn ne E ur',J C sor.,ie Fibc,fl:'rin, Zini, (up'e', lu'lan63n und Selen trigeil cazu be;, die U El'en 'rcr oxidativem

b
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Zellspe:ialisiorung brr. DrL.Vitar:t,ric f urd C soni: Rrbollirrilr, Zrnr. iupirl, l,l-nrrqin und Scllrr trü!']:] rialu Lr* . di': Irl tr 
"cr 

oxidativom

h 
Stross:u sahütrirt. Zrnli uäqt zu *ir,lr r-rtrr:i;flrll DNA-synthcse bcr- Ftir:.;ph,:r lrt-qt,ru N nar r,ö'..nllün furtktro:r ctr Zcllmcmbran be ,.

; Geistigo Leistungsf'Jhighoit; Nr:rvonsystam; Fslchieche Funktion

4: Di.'- V,ta:rrir:e C, ß8. 812. su.iiu Fi[:nflarin, l/iaciri, Farrlrthens;iurr u;rd Fclal trag*n tur Verringerung von Müdigkeit und Ermüdung bei.

.,orti al'lrl psychischort Fünktiön bri-

\ritanir C ,!räg., ru einer norrnal:n KollaEenbildung Iu'eine nnrrrsle Furl.:titn der Knochan' Knorpol und das Zahn{leisches be .

F:T6i;rn n iräqt 7rr einp: normnler Herzlunktion hei. Bi: V:iar.irE Efi rrnd 812 irägEn zu' nnrrnä en Bildung roter Blutkärperchen hei- Ca'r:'t,nt

z1r €iner norraler :Lrr rlTmalenhei. Vitanrin C f[.r e'rr+ nrrrmale Funktion der B bei
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4: DisVila,rineC,85, 3,12. s0,,.;is Hiboflilvir,l.liacin, Fi:nirthcnsdurc urC Fclattragcn rurVerringerungvonMÜdigkeitund ErmÜdung bci.

Pantütlensaurü tr;6t l,J e ne. nD.maren geistigen Leistung a.-i, Zini trägt zr: ein':r n,rrrralen kognitiven Funktion bei. Die \f;ismine C, 6r;, E1!-

s..1$ieThi:nrir.F-brf er,in tlir:cin,Eisr.nuldKLpfrrtrn._l,3nlurin.r:ntrrirri't:rFunkliünCesNervensystemst'e'Calciumtrrjgtzuein*rncrnla'en

b Signalübertragung uwischen den Nervenuellen 5ei.Th-aprin, llric;n, \,ritelrl n EÜ,1,/,i3nrin 812, B Dtir, Fol;t, and r./itürn'n C trege,] lü e'n.3r

ro'mrl.1 Feychischen FunHion bei,

5: ttlciunr ',.;irs fü. d.* Erhü:tLnE nürinall.r Knochen bc13t;!:. Frütl n. Ph'r:F11ar, Zink urC l,1arl;:n trag*n zur Erhaltunq n3rrrelcr Knochen bci.

Vitä-nir C träE., zu cin'..ir no rrr el3n Kollagenbildung fü " ci'r,; ncrnlslD Furrklri n dcr Knochen. Knorpel und des Zahnlleisches blr".

E. Thianr n 'lrigt tl.'l cincr' r.orflil,lr HcnfunRion bei- Di,: r./.lan'irc EE und 81? lräqcn ru' no:nla:tn Blldung roter Blutkörperchcn bci. Calc lm

träSi r,i clflcr norffillcr Blutgerinnung bci \r.lrn:rn C trült zur.srr;ralr'n Kollagenblldung fLr c'nc ncrmale Funktion der Elutgefißc bri. Kupfcr

trüit:Lftt ncrnial':r, Eisentransport ir.r {,lrp!'r Eßi.

7: Vrtrm n A sou;,r tir[:,rf laui:-r, i{rtcin- Biütrr) rifi,f Z.r'.k 1ri]tan rur Erhältuirq riorillälD.'Häut fllr-Vr'lüftlrn C tfilqt ru tinr'r ncrt.lalcrr

Kollagcnblldungfü.cin*nci'nt3:üFuiktrcnd3rHautil., E,Dtin,Zr:rhuniSrl:::ltrag':nrr.rrErhaltuiqncrrl'illcrHüarcbai-{u3'.itragtrur'icrr

; Geistige Leisfu ngsfähi gkeit; Nervensy*tem ; Fsychische Fun ktion
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lraE: ru !irrir r,ürf,al'r.r Blu'tgorinnung b,,:i. V,',arr'ir C trait JLr rr:rrr"t3le rr Kollagonbildung iur u rrr tlirrttitlE Funktion dsr Blutge{äBo bci- Kup:{tr

lra'gt:unt ncrrrtale rr Eigontransport rr:r .{urper bri-

[ 7: Vitarrr n A.::n*,ie Fibn{la"in, f'iiBrin- Bi.]trn r.nd Z r,h tra:en zlrr ErhaltL:nq r;rtrna!e: Haut t::i, l./ltarr;ir! C tragt:tt eir:er nlrrrtglen

1L1rrna p1 Haut- und Haarpigmentierung sn,!;s:Lr eirerr rrrrn alerr Bindegewabe llei- i.langer :rJgt 3u s ner rli:rtt:alsrt Bindegewebsbildung

be - Sale:r unil Z:rit trag:n :ur frlialtrtrg nr:rrrsler Nägel be:.

S: Vitem n 8ö tr;gt rrrr Regulierung der Hormontätigkeil hei- F*ntothEn::;.iure tr;igt ru einer nomalen Synthese und zu einem normalen

Stoffwechsal von Steroldhomonen,Vitamin D und einigen Neurotmnsmitt€m bE,. f inli trtct rrrr E':ralltrng eirr:: normalen

Testosteronspiegels im 8l.rt bei. Selen tragt:rr einer normalen Schilddrüsen{unktion t.nil:tt eirer nnrrralrn Spermabildung h*r. Zirt tragt:tt

einpr normalan Fruchtbarkeit rrr:rl e nr. r.o:rtal'..r Reproduhtion tre . Ch'nrr t:agt :u:.A.1;fr*l:hlerhaitung einps nnrnralen Elutzuckerepiegels be

3: Calrirrm t.ägt zr:, nnrma'en FrrnL't on rrn Verdauungsenzymen hei. Binlir lrdcl rrrr Frh=,lttrrg ncrr,alPr Schleimftäute hei {z- E.

L'arms:trleir l',r r.:],
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Stoffwechsel von Steroidhormoncnr Vltaftrln D und ciniscn Ne urotransmittcrn br-- Zrnk trillt :u I E r'51ltLnq tills normtlcn

Tc$to$teronspicgels im ElJt b*i, S*lan traet:u crncr normalen SchilddrüscnfunRion In,x rL circr ncrnralr:n Spermabildung Dri.2,,:]{ trilqt lu

clnr.r ncrmale n Fruchtbark€it und r.ncr r,ormalc].l BeFroduklion bc . Ch.on, traqt:L:ALf rJch:!rhiltuig einc-s narnrelcn Blutzuckerspiegels 5e

g: üölcrufir tjJlJt ru: torr)tt rtit Furrkl orrirrVcrdauungscnzyrncR br-r. Eiclin irnü1 zur Erhrltrr-.9 ncrnrali:r SchlelmhSute bti fl- E.

Dä rlrlsihlc i'r l',au'.i

i,J:Caciur,'i,irrq1 ruü,1.lrrj,:rr'r:ülatj1 Muskel{unfttionL,c: Fru{.cinctragarilurErhaltungvonMuskelmessouiCt:irlrrZunährTtdanMuskelrnasse
bc:.

ll, tu/ilarnir A, F !:;,f auirr r.nti Zrri[ lraJEr] zur Er:r;lltLrrg ncrrna'e: Sehkraft hei-

Deins:r Privatsphärc gilt unscrit Priorität. Erfahrc mehr: Deinr-' Datensu-hr.rteeinstellungen

Datensclt utzrichtlin ie n

ncfn n

h
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Allgerneirre GeEclräftsbedingungen ltrtpressuln
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*****
47.28'1- 6-Sterne- B€$Ertu ngffl'

l0rTrevel PEcftB

'/ch froöe gernerkt, do.ss ich mich Jeichtererhole und

,ongonholf€tl& Fnergl'e hobe-"

ÄÄ:ir.lF f. , ::1,(;I'l:lh

t**** !il281r F-Stsne E$erlungcn'

MJR fÜN (UREE ZEITI

Strshr

ffi|IH..AcKDEAI-
llt

Ed€*6tshl-
dqae +
Lö,frc1

Agl br rßin !ünrfrcillithä Nfbrttö{-Eüücl - lnd ur'rtelldilrl daift

lmuncfrteftl, d€ir6 Eßrgilheühüö4 drd rilcht:

/ Sclrön * 2,Eo e prü T8g

J 3tr Trgr Gelcl-e/ueL-Gt€fi lle

J Zstiflätrt dsch d'p Kö18 tislst
/ f,4rteddäar lierssl1d

HEI rlr d$n lryllotr neffi.rui mlt GftATlS Vltlmn D3. (2 und l0 TreYel

Q u6 nffi ClsB.A61!ftnd ffi xrEsrntd ridbnl

/
I ,;lJtt

Mtarnln D&rX2

rai l,.: i a l r ir, r ,:i rt ! _,1 r:ir' il'l rl i
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{ d.ßnm:lsr [urcn ols mw Hlgd
/ l(ö{tBrdoffir Ys.6nd

Hol d;r dßin Wfto'ffiG.Kl mi! GRATIS\titlmirt pg+(? und 10'L{wl
Psk - lmtllludw36€

S C,n{rsir IlÜrP ABlr drlrd ls.&,qrrr{a-hdhr'

+ ,\üF lnhEhs!1,tt:

Unsera lnhaltsstofte werden von WiEsenschaftlecinnen sorgfältig ausgswählt - in einer

Form. die dein Kölper besondefs gut sufnehmen kann, und in einer Komblnation, in der sie

ihre Wirksaml<eit gegenseilig i/erstärken.

ri

'n ' _',')

a

f Eintogrgen

ü
t

t laf
VltamlnDSrlQ ;)4t/

l0xTravel Pads N

Ganzheitliche Benefits mit jedem Löffel
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Je1i. !:h'le i s': n u:C silte:n r
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GesundeVerdauung
t$li:iuil urld fiislln uftlcr*lrruqn dcrn* \lcrdluung, darnrt dll dlch

wotrltiiilgt und wicht\]e tlähretotle sirch wi*liEh dort pnkornmen, uro sie

gebEücht we{deft

hüslts1ülte Fwsehunq UberaGl - Wissen Neti/si€tl€r

Starkes lmmunsystem
Vitornin C und Mrr\erfrl*lülfc ail3 aitnafri.ichlen,Aqemlt urld end*refi

trochwertig*n Ouellen unlatstütlen dein lmmunsystern.

$ Einlaggen

t +

It

!

llh-.v -
f$

+

t

t.s

.ri

++
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lnhalt.ffilslie Fssch[ng iJb€r 'q61 * Wismn Neü3l€nEr

+

fr Ernloggen

Energie und Fokus
M;t B-Vittrniren unF stütrtAßl deinan EmrgiastoffuccfEBl'solrJie d€ine

gtrstigo L*ktungdähigkcit und dainon mentalcn Ftkus.

Tirp-Performer:innen
weltweit trinken AG1

Stress- und Stimmungsausgleich
Eraentielb Mikrenährslolt€ he*len dir, dch ruhfu ufld efltEPEnnt eu ttihl€n"

indsm sio dio Hsähion dtinus Körpon aUl wrsthi*lens Arton rmn Stro*.s

UntersfltzerL

Sir Lewis h{emilton ' nL.ii ijil llf-lij Lli.;1rrcl';:r""' iILJL-rrxiül I
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Gesunde Verdauung
C.khnl t.lgil aü nocrrrlrn hnttho ro.r lrctdrroneülr'ltEo hl 8ao{ln

trägt Etr E t&rüg naflrrö,lct Ssht€Latürto bel G- B. Oarrl*tfelltlhenl,

*****
$rFr llh
'i&lreltrrryr Ofrtt/lrpdrr4ltrrlttrt*rÄJ"tuf ,"glq*urdl
Crül{ & gtmrfi rtnttirttr,}tanttdr^drrdül'

lnhsllstötie Füschrnq Ub€r AGl - Wis*n NeHletter

Starkes lmmunqptem
lfutrcr, et 8.en, Enh und dh t/ltdm A 8ll' Bq srd C tngoo ru

dfrl€fi ülrt€n lrntil,'tsyäistn b€t

** ***
tjcö.*l
rdlrso ft tftrrrraal,toi,r{r inrürlilh Slmcar'
Etr (-'

$ Ernlogqen

f

x x

Energie und Fokus
Dievilürh€ q 86 und Bt2' ua- trrgen an ahrm rrmgbn
Eit€llttotfimcfi.cl bi Rlbolbdlrt nhcit\ P!'tlothrrtlu! und Folrt' ur'
tr€gnn ar \rb.ringonng v,m M$dlghalt uttd E merng b€|.

*****
EtI LEBEES!

&N5äa{lAotafl0r*U*rtso, bm6tth,flrrrlrr0tt' r'tlblficfioAwrlbü?d

Stress- u nd Stimmungsausgleich
lhh{iln,Nftr|rvil,.rnh 86.Vlt..r*n öül,Biotl4 FoLt uttdnrrnh C
trs€Bn ar eln€r nonn le{! pqcffacixt Rn&tlon bC

*****
flcnomemdrg{fteaR.Aü
'lbaf (|'idxüd.fid t Nt btrlffihet M,tql"lär üi*yoa4t
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l.rli r '

$ir Lewis Fliimilton : ;i. ii ' . l ir L' ' , ,'-,. l' +rrrrrt'r

liop-Performer:innen
weltweit trinken AG1

"lch trinke AG1 seit ein paar Jahren
jeden elnzelnen Tag und es ist zu

einem wichtigen Bestandteil meiner
Rsutine geworden. Es ist meine
tägliche Energiequelle2 und es

schmeckt großartig" ist bequem für
unterwegs und ganzheitlich. lch
liebe es, dass AG1 eine wirklich
einfache Möglichkeit ist, wichtige
Aspekte meiner Gesundheit zu

unterstütz*n.1'2'3"
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lrüalirställe Fwechung Ob€rAG1 * Wlseen Nstßl€tter

r'
$ Einlogg*n

Routine gewoiden. Es iSt meine
tägliche Energiequelle2 und es

schmeckt großartig, ist bequem für
unterwegs und ganzheitlich. lch
liebe es, dass AGI eine wirklich
einfache Möglichkeit ist, wichtige
Aspekte meiner Gesundheit zu

unterstütz*n.1'2'3"
4rvg-i-slvsr:n

ki

Starte mit deinem AGl
Black Deal!

eGlfroilher*ll,rs
lii$r tunwn: e,Eü (rlü

$ffürEu.frlh
*3r tu4. f,lE*, u:d tudtinr

Aßl ltEvtlFcdo(S3ühl0

,CGtVtlrtr*rO3.l€

879 froE.llttl

3!-E Gbrrb

!4G.ü

Si;: Gralb

,G

*

cF@-]r

\

G.rad l::i; &iE
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A,gt frlonskpec**E
Jü *l Fi,iddq X.!f {.1?r

lSl!:A!-| Ctj$$-i!'

rq,Et fl'väl F!.ll' lff süf6tl

,{ßl ullNfiItD3.l(z

G*rtFrt

A7* plnSo{!e{

" c-i. Gtrrltt

.+-r Graü

r.-,- GiEtb

r,' :8?€

F
lUIlliöüficü,|(it:
*:i::iifdr,rt...;4i r1l lrdlt:it

ü

J Js AitM ;F *fiF r*tr ld R'fu lnff' - d!? nft lJ@r EF-

Wir setzen
Qualitätsstandards
AGl rlohi füs h$clr$ls Ou4lit*t. Von ungcrcr Fcrr$:hunü ulJF dit'

Beecheffung bis hin err Herstellur€ und Prütr"ng gehen sir über die

Brirft:fr+fi;tärdiNrtls hitttu$, urn drr *irl riühl:r(!$ und sitLfilrlL{i
Fsodukt zu bi€len.

,r' WisEdr6chsfifch funditrt - dl'sh Expertinnsn srlwht

-r Frodufkichcrn*it durch Xilffi. Uri6! zertlfiriort

+

n

AG1
AG1

CI
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AG't $tsht lür hirch$tc {Juölität, Vün u€üorcr Forschurrg übcr die

BeBchsftung bis hin arr Herstallung und Früfung gehen sir tib€t die

Brane fu:nr;1*ndargl3 hinsuß, urn dlr *in Ei*h*rü* Uod wirk${m*s

Produkt ru hreten.

.f Wtrsrchatllch fu nditrt - drlch ErFertinnsn trlffitrt

*/ Produldsicherlx.t dsrch Xölnsr LislB' rertilidBrt

./ Ousliisliv hactrffiügs lnhsltäatotts

"/ 
gß höhsrBr Ptoduttixlsg!üldsrd

'i.
..i

f

T

*

4.

ffi@

Erforscht. Getestet.
Ständiq o.7o/: QTOT
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Erforscht. Getestet.
Ständig
weiterentwickelt.

@

Das sagen unsere Kund:innen*

97% 97%

lrüsltsstotle Fusc*rung t b€rAcl - Wlssn Ne$rsl€[ier

*****
F& mehän b€sten Start in dm Tag

ldr lbboÄ61 lt'l häbd dae Gattftd, da6f, ss an
t*rttveF *r d, dF ttil.t li6rpsr|dirftlidt

tr f*rrdt

$ Finloggen

bäradcntr ßd ür{ Mo{tüig$ ur€r*tor

tltoüt uo.r ürhdls!$r Gn€rglC lta5tmtgts

$rAi!.d!r!!rdrqt*.d;rt!:.-'stslr:l'6rldrv:.F{{.&A*.*J'Fr}rtrr8'i4re{LF!iÄ'Ba!"r!'e'uro:lS&:
;r'r, {,r,an:sdtra-li,.a irrtq", {Fjih'rilfn**i a,$!.irhü9 i ilrfrdn"iq!'r1n''rnrü}'tr:t'^!

ria$rL'?.iw*.Xdtü_!':ri:"!&4Sh.5rrs.rr.rr*d':r!dt-lklri'$!st'rurritr'![tFt'ikr'rdh'NrLlr^j''4!
r' .*{, tr,rnr

t+

Mlt AGI fühlst du dich täglich energbgehden, ar.r*geglichen, fu kurriert

*****
lch habe haun nochVerlanfen nach

Ksfrä

"Sflt nn ÄGt ffitvn6, e'ihle rctt rm* effillg€fbclh

und*Dfltuillrigrr l{t't itois tsum florü t&drrBfft
n sfi lürth* g5 dmddld flsgsriv l,ltdtd$ mt
rtüßtndsEnqgrtrtrnah ftJrürr*rnftt LaäFn.'

*****
lcfr fiiltle mich wacü, gecund und
giltgediütät

H,k jatlend i? dan irifti*Agem nrl trlam
trtmrrnr f,irdrerrnsrn Ail'.g*tl{aßl ült 6irlp

Hfefu rer*rtOt*tflf Aüff ÄGt hrt
dit*örriküBrl wi*Sdr rtl.t rrürdtrr.'St/td lr'
dFahatr&ct*r mc.g!|d$ rd rthsn frGtütfttrid

hir,($J*f', bärü|(, mücl .tbn e t}dh4 $t, 6t t
f,rl.fr $*dml"

lAffiE 
'.

[$iE g. ffi.8.
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Sagläfla &ßcngärülf* drs Msr8clrsn

b€i *s Llorggm*g€ üld Brhht€, wle

wtchq am Stxt rn (,in L€ t€L oüt d€.n

du cttclr rsill.[hlst - urd dar at and8mn

gesuoso €ewohnh€iitt fi jlut

06 fiodst nichl, wch du *!airt? g4cll' ßEr
l{dp Cenlrr - {ir tir! da, w di !u hdis"

Du hast Fragen, wir
die Antworten.

lrflält3stotta Füschüng tberA,Gl - Whser N*rsletEr

ffffi,Ah t

$ebosüan Xhnb

ftcHAGI?

AGt in dan $ruhlilliqhs Nahqt{'RrtdttF rL E3 Frorgr c$art Trg üitT.$ mil

qruxfägsden tlttrpdtcl\ ffi dak! .ll€ümcflc GäJttü*il lu urtstE!üt!.ft Du
rohl .3 mil oinlr ulffid€ttlieh tudiclls Kflnltnätbi u VitaßriE\
Büldcricrdqlllrcn und NütBlstiän üG nftait{cdrä PilnsElodlEn.

T Elnlogpen

vrdjfxf r. iltt fi

tanre Fhi[pg

Für einen
starken Start t\

td

LarlraHtlmdar

l-:iLrr';.i I'trilipp
'Jr'.{ { l;



\Gl. hltaltrgeolüe Fxrchung 0barAGl - Wesn frlsrskner

AGI irl dsin ganztillid$f hlähfstotf'8ndfflodt E5 ffiwgl üclr Tsg f&Ieg mit

gmrdlegsrdm l{ihxtol'€q m *iff rllgJrnN*B fnrdlxt su srtsstüts{L DF

rn*hl E mil rin$ wirss*cf{ltlich fundisrlrd Kflntintti$ rF vrösiH\
Bsaricntulrsrcn und HAr:todlen rs nrtüfcss P{rnsdafls

lflcrndmrntlir{g LfiAGt?

MLss Lü Aßl tlgtcü üttEn?

lbnrr ldr ndr.h olnen Hdülid potg ru rr* rrlnrsn?

lilbHr ftodrHccr'ü46fi1

fflSur rS ldt dcsg Aßl dte mcftügefr tnldl ht?

It!. snbrccMA'Gl von ardcrolt

Ulbvhar l(rldr.n h*rrhc ForttonAßt?

ttrfc{E hftEfEe8ft MÄGt?

fek*roVgrtcl€ ]rno lcüt vst Aßl arsrtco?

kilAß1 bio?

B.lid.filf ich lhyü, nrann lcfi tß1 *rprfdtle?

p, Elnloggen

urE /{r rtwur tel l.

Sd ltrd*st nichL w,rch fti 6{drrt? SF'|lsh' uraol

!l!hgg!g - wir !*xt tli um d* ru hsxsr

f,!ü

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+
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Melde dich zum AG1 Newsletter an
und sichere dirdein Angebot!

l0Trarcl hcla +

VitaminD3*ru @
zurEßtk1ellutq!

fuhr E lv's A$s!r

rtYkh{|ff lü *rffnlw 8|,!tlst d! inu E-lrl6il" ur{ {kinD Aswlßr40 &nl
N*sdünür :{ bt{llt{[{ Gis Ar4,]bol fil r*r bei ,{#lq# dÖ* .lbsfrrlm6Tii

F.rAF.tilr# r'r* :llls.ds !i0h il*ohm,dün dlr mf1 F*d$l0tr4 d.iory F

ldr.l Adms alt dl. ;*llcft

|.li rrca An@lrfur* rJfi l*r,ilcffi okRlslFfi dLuntcm
tritufirffi:ls&n#n

st,ir\,"-;!..,a,,ta.dr*,Lrr,$i{r i!,:idFlM q

-r- i .jt Ar,ü.r ELt- Lr.,r

UHTEFNEHMfTI )lo t{TÄl+t

rE)

Er f:d

SHOP ERFA|IRE ME}lFi

l-r-:" \ -_--'.__,-_
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